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Service
Hallenbad Wiedenbrück: 6 bis
10 und 13.30 bis 21 Uhr geöffnet
(Wassertemperatur 27 Grad Cel-
sius), Ostring 134
Stadtverwaltung und Bürgerbü-
ro: 8 bis 17 Uhr im Rathaus Rhe-
da (Rathausplatz 13); 8 bis 12
Uhr im historischen Rathaus
Wiedenbrück (Markt 1)
Ärztlicher Notdienst: Anrufzen-
trale w 0180/5044100 (auch für
Hausbesuche)
Apothekennotdienst (Bereit-
schaft bis morgen, 9 Uhr): Mari-
en-Apotheke, Carl-Bertels-
mann-Straße 69, Gütersloh,
w 05241/25863; Rotgerische-
Apotheke, Delbrücker Stra-
ße 12, Rietberg, w 05244/8868
Wochenmarkt in Rheda: 7.30 bis
12.30 Uhr, Fußgängerzone
Stadtbibliotheken: 14 bis 18
Uhr in Wiedenbrück, 10 bis
12.30 Uhr und 14 bis 18 Uhr in
Rheda geöffnet
Pro Arbeit St. Vit: 10 bis 17 Uhr
Gebrauchtwarenladen geöffnet,
w 05242/57997108, Stromber-
ger Straße 135
Recyclinghof Rheda-Wieden-
brück: 14 bis 18 Uhr Annahme
von Sperrmüll und Wertstoffen,
Ringstraße 141, w 05242/
931076
Radstation, Bahnhof Rheda:
6.15 bis 18 Uhr geöffnet,
w 05242/938901
Pro Arbeit/Zebra im Bahnhof
Rheda: 12.30 bis 16.30 Uhr Er-
werbslosenberatung, w 05242/
49910
Krankentransporte der Feuer-
wehr: w 19222
ADAC-Fahrzeugcheck: 8 bis
16.30 Uhr auf dem TÜV-Gelän-
de, Am Pilgerpatt 2, Wieden-
brück

Soziales/Beratung
Kleiderkammer St. Aegidius
Wiedenbrück: 16 bis 17 Uhr An-
nahme gut erhaltener Kleidung,
ehemalige Michael-Ende-Schu-
le, Paul-Schmitz-Straße
Sozialpsychiatrischer Dienst
des Kreises Gütersloh: 11 bis 13
Uhr Sprechstunde im Kreisge-
sundheitsamt in Wiedenbrück,
w 05241/851718
DRK-Integrationsagentur (Be-
rater Cemil Sahinöz): 10 bis 17
Uhr Sprechstunden nach Ver-
einbarung, An der Schweden-
schanze 16, w 05242/57889244
DRK-Zentrum Rheda-Wieden-
brück: 10.30 Uhr Seniorengym-
nastik, 11 und 11.30 Uhr Was-
sergymnastik (LWL-Klinik Gü-
tersloh), 14 Uhr Wassergymnas-
tik (Pius-Schwimmhalle), An
der Schwedenschanze 16
Diakonie Rheda-Wiedenbrück:
Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung
w 05242/931174600, Flücht-
lingsberatung w 05242/
931173320 (Marita Sieben),
Schuldner- und Insolvenzbera-
tung w 05242/931173120, Am-
bulante Pflege w 05242/
931172130, Hauptstraße 90
Familienzentrum Rheda-Wie-
denbrück: 8 bis 18 Uhr geöffnet,
w 05242/40820 (Birgit Kaup-
mann), Bergstraße 8
Sozialdienst katholischer Frau-
en und Männer (SKFM): 8 bis
12.30 Uhr Beratungsstelle in
Wohnungsnotfällen geöffnet,
w 05242/9020515, Lütkestraße
10, Wiedenbrück
Pflegeberatung: 8.30 bis 12 Uhr
Zimmer 209, Rathaus Rheda,
w 05242/963566 (Angelika
Premke)
Hospizgruppe Rheda-Wieden-
brück: w 05242/2645 und
w 05242/3788341
Caritas-Sozialstation: 11 bis 13
Uhr Sprechzeit häusliche Kran-
ken- und Altenpflege im Büro
St.-Vinzenz-Hospital Wieden-
brück, w 05242/591555

Kultur
Werkstatt Bleichhäuschen: 15
bis 17 Uhr Ausstellung Roman
Kochanski, Orangerie im
Schlossgarten Rheda, Steinweg
Museum „Wiedenbrücker Schu-
le“: 15 bis 17 Uhr geöffnet,
Hoetgergasse 1, Wiedenbrück
Leinewebermuseum Rheda: 10

bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr ge-
öffnet, Kleine Straße 11, Rheda
Verstärkeramt: 14 bis 18 Uhr
Ausstellung mit Werken der
Künstlerin Susanne Hartkem-
per; Telefonzellen-Bücherei,
Café und Bouleplatz geöffnet,
Eusterbrockstraße 44, w 05242/
931015
Beckers Hof: 9 bis 18 Uhr Aus-
stellung „Querschnitt“ von Gi-
sela Dziock geöffnet, Güterslo-
her Straße, Rheda

Politik/Parteien
UWG: 17 bis 19 Uhr Sprech-
stunde w 05242/43256 (Kamin),
w 05242/47942 (Kliche)
SPD-Bürgertelefon: w 05242/
4082884 (Anrufbeantworter)

Kirchen
Weltladen Rheda: 10 bis 12 Uhr
geöffnet, Evangelisches Ge-
meindehaus, Ringstraße 60
Caritas St. Pius Wiedenbrück:
16 Uhr Beten an der Krippe, an-
schließend Treffen im Piushaus,
Südring

Vereine
Boulefreunde vom Reethus: ab
14 Uhr Treffen am Boulehäus-
chen am Reethus, Flora-Park
Rhedaer Schachverein: 17 bis 19
Uhr Jugendschach und Trai-
ning, Sportheim, Einstein-Gym-
nasium
Shantychor „Die Emsmöwen“:
19.30 Uhr Probe, ev. Gemeinde-
haus, Wichernstraße 2, Wieden-
brück
Fürstliches Trompetercorps
Rheda: 19.30 Uhr Probe im Pä-
dagogischen Musikzentrum an
der Ems
Handarbeits- und Bastelgruppe
Lintel: 19 Uhr Treffen in „Usse
Stuorb’n“, Postdammschule,
Kapellenstraße

Sport
Wiedenbrücker Turnverein: 8.30
bis 10 Uhr Walking und Nordic-
Walking ab Hallenbad; 15 bis 19
Uhr Geschäftsstelle geöffnet
(ehemalige Michael-Ende-
Schule, Paul-Schmitz-Straße)
Sportschützen St. Hubertus Ba-
tenhorst: 18 bis 19 Uhr Schüler-
training, 19 bis 21.30 Uhr allge-
meines Training, Schießstand
der Hubertushalle

Senioren
Seniorenhilfsdienst: 8 bis 16
Uhr, Bergstraße 8, Wieden-
brück,   w05242/40820,
Seniorentanzkreis St. Aegidius
Wiedenbrück: 14.30 bis 16.30
Uhr im Aegidiushaus, Lichte
Straße (Informationen:
w 05242/56861)
DRK-Senioren: 14 bis 16.30 Uhr
Kartenspielgruppe, DRK-Zen-
trum, An der Schwedenschan-
ze 16
Caritas St. Clemens Rheda: 15
bis 17 Uhr Seniorenclub im
Pfarrheim, Wilhelmstraße, Rhe-
da
St. Pius Wiedenbrück: 14 Uhr
Spiel- und Freizeitnachmittag,
Piushaus, Südring

Jugend
Jugendzentrum Alte Emstor-
schule Rheda: 14 bis 15.30 Uhr
Hausaufgabenhilfe, 16 bis 17.30
Uhr Töpfern für Kinder (nur mit
Anmeldung), 16 bis 20 Uhr offe-
ner Treff „Kochaktion im In-
door“ (ab zwölf Jahren), Wil-
helmstraße 35
Jugendhaus St. Pius Wieden-
brück: 15.30 bis 19 Uhr Kinder-
treff, Südring
Jugendhaus St. Aegidius Wie-
denbrück: 15.30 bis 20 Uhr offe-
ner Treff, 16.30 bis 18 Uhr Tanz-
gruppe, Lichte Straße

Außerdem
Flora Westfalica: 20 Uhr Gedan-
kenleser Thorsten Havener im
Reethus, Mittelhegge
Lokale Agenda 21: 19.30 Uhr
„Repair-Café“-Treffen im Ho-
henfelder Brauhaus, Lange
Straße 10, Wiedenbrück
Städt. Gesamtschule: 15 bis 18
Uhr Tag der offenen Tür am
Standort Rheda, Fürst-Bent-
heim-Straße

Termine & Service
Rheda-

Wiedenbrück

Pohlmanns Hof

Versammlung
der Landfrauen

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Der Landfrauen-Ortsverband
Rheda hat Generalversamm-
lung am Mittwoch, 5. Februar,
ab 14.30 Uhr auf Pohlmanns
Hof am Wösteweg. Nach dem
Geschäftsbericht wird ein neu-
er Vorstand gewählt. Gastrede-
nerin ist die Geschäftsführerin
des Kreislandfrauenverbands,
Karoline Mensing. Sie spricht
zu dem Thema „Schaffen an-
dere mehr als ich?“

Anmeldungen nehmen Mar-
lies Recker, w 05242/44749,
und Cornelia Langreck,
w 05242/44495, entgegen.

Emstorschule

Awo-Senioren
treffen sich

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Die Räumlichkeiten der Arbei-
terwohlfahrt (Awo) in der Al-
ten Emstorschule an der Wil-
helmstraße in Rheda sind mor-
gen, Donnerstag, 14.30 Uhr,
wieder geöffnet. Die Winter-
pause wurde für eine Renovie-
rung der Räume genutzt, in de-
nen sich der Seniorenkreis
trifft.

Beim Gruppenbild mit Bürgermeister gesellten sich zu den neuen deutschen Staatsbürgern auch Vertreter
des Integrationsausschusses, des Stadtrats und der Verwaltung hinzu.

Neujahrswettbewerb

Karin Redecker beste Schützin
Rheda-Wiedenbrück (gl). Das

Neujahrspreisschießen ist der
erste Schießwettbewerb der Bau-
ernschützen in jedem Jahr. Dies-
mal traten 38 Schützinnen und
Schützen an, um den Sieg zu er-
ringen. Den ersten Platz erlangte
Karin Redecker mit 31,7 Ringen
und verwies damit Udo Wester-
mann (31,5 Ringe) und Lars Witte
(31,4 Ringe) auf die Plätze zwei
und drei.

Im Stechen um Platz vier konn-
te sich Claudia Schlee (31 Ringe)
gegen Clemens Pohlmann durch-
setzen, während Ralf Mer-
schmann (30,9 Ringe) im Stechen
um Platz sechs gegen Sven Nol-

tenhans die sicherere Hand hatte.
Stefan Knöbel belegte mit 30,7
Ringen Platz acht, gefolgt von
Nadine Pollklas (30,3 Ringe), die
sich im Stechen gegen Willi Won-
nemann durchsetzen konnte.

Für die ersten zwölf Plätze be-
nötigte man schon mindestens 30
Ringe, aber nur die ersten Zehn
konnten sich über Preise in Form
von Gutscheinen für die heimi-
sche Gastronomie oder Tankstel-
len freuen.

Ebenfalls geehrt wurden die
Sieger des Kreuzschießens, der
Jahreswertung der Bauernschüt-
zen. In der Schützenklasse setzte
sich Lothar Bänisch mit 812,3

Ringen gegen Christian Mersch-
mann (810,3 Ringe) durch, der al-
lerdings das beste Einzelergebnis
(103,4 Ringe) für sich verbuchen
konnte. Auf Rang drei folgte Sven
Noltenhans mit 807,2 Ringen. In
der Jugendklasse gewann Tim
Isenbort mit 736,0 Ringen, wäh-
rend sich in der Seniorenklasse
Willi Wonnemann mit 785,1 Rin-
gen behaupten konnten.

Die Siegerehrungen wurden
durch die Schießwarte Ralf Mer-
schmann und Markus Rickfelder,
sowie das amtierende Königspaar
Gregor Pohlmann und Ursel Me-
loh-Hollenbeck sowie Schützen-
oberst Otto Nüßer vorgenommen.

Gut geschossen: die Siegerin und Sieger des Neujahrspreisschießens der Rhedaer Bauernschützen. 38 nah-
men an dem Wettbewerb teil.

Rheda-Wiedenbrück (gl). Typ-
gerechte Styling-Beratung ver-
spricht ein Seminar der Volks-
hochschule (VHS) Reckenberg-
Ems, das am Sonntag, 19. Januar,
von 10 bis 17 Uhr im Haus der
Kreativität, Lange Straße 87 in
Wiedenbrück, stattfindet. Anmel-
dung und Auskunft unter
w 05242/9030115.

Im Seminar erhält jede Teilneh-
merin eine typgerechte Silhouet-

ten- und Farbanalyse, die auch
Vorschläge zur optimalen Frisur
und Brillenfassung einschließt.
Tipps für die Wahl der passenden
Outfits einschließlich Schuhen
und Accessoires runden die Sty-
lingberatung ab.

Dozentin Susanne Beckmann
ist ausgebildete Direktrice und
Farbstylistin und seit mehr als 25
Jahren für namhafte Mode- und
Bekleidungsfirmen tätig.

Typgerechter Stil
VHS-Seminar

Rheda-Wiedenbrück (gl). Das
Mandolinen-Ensemble Taktge-
fühl startet am morgigen Don-
nerstag um 19 Uhr im Übungs-
raum der Postdammschule an der
Kapellenstraße in Lintel wieder
mit den Proben.

Der Schwerpunkt in dieser
Übungssaison liegt auf Original-
Kompositionen für Zupforches-
ter. Musikstücke von Komponis-
ten für Zupfmusik aus dem

20. Jahrhundert, wie beispiels-
weise Willi Althoff oder Konrad
Wölki und zeitgenössische Werke
von Marlo Strauß werden erar-
beitet.

Für Musikfreunde, die Mando-
line, Mandola oder Gitarre spie-
len, ist der Saisonstart ein geeig-
neter Zeitpunkt, um in das En-
semble einzusteigen.

22 Anne Stemmer,
w 05242/8475

Mit viel „Taktgefühl“
Mandolinenensemble

Rheda-Wiedenbrück (gl). Der
Franziskanische Gesprächskreis
(OFS: Ordo franciscanus saecula-
ris) trifft sich am Samstag, 18. Ja-
nuar, im Franziskanerkloster

Wiedenbrück an der Mönchstra-
ße. Von 14 bis 18 Uhr geht es um
die „OFS-Präsenz in der Welt“.
Alle Interessenten sind dazu ein-
geladen.

Gespräch im Kloster
FranziskanerEinbürgerungsfeier

Verschenkte Grundgesetze
alles Gute mit Ihrem neuen Pass“,
sagte Theo Mettenborg.

Für die Frauen gab es Blumen,
das Rheda-Wiedenbrücker Koch-
buch und das Grundgesetz als
Geschenke. Die Männer bekamen
ein Multiwerkzeug sowie eben-
falls das Grundgesetz der Bun-
desrepublik Deutschland.

Die Jüngste unter den Neubür-
gern ist 14 Jahre alt. Einige leben
aber auch schon seit 40 Jahren in
der Stadt und haben sich erst
jetzt dazu entschlossen, endgültig
in Rheda-Wiedenbrück sesshaft
zu werden.

Musikalisch untermalt wurde
die Feierstunde durch das „Sessi-
on Sax Duo“. In lockerer Runde
wurde abschließend noch geplau-
dert.

Träume erfüllen kann.“
Mettenborg wünschte den Neu-

bürgern, die aus der Türkei, aus
Pakistan aus Georgien und aus
Mali kommen, dass sich ihr ganz
persönlicher Traum erfüllt und
sie die Chance nutzen, ihr Leben
als deutsche Staatsbürger nach
den eigenen Vorstellungen zu ge-
stalten. Auch die Stadt hätte ei-
nen Grund zur Freude, denn es sei
schön, Menschen begrüßen zu
können, die sich klar zu Deutsch-
land bekennen.

Rheda-Wiedenbrück wäre ohne
Zuwanderer aus allen Teilen der
Welt nicht so weltoffen und viel-
fältig. „Sie tragen zur Lebendig-
keit bei und bringen für uns alle
viele neue Impulse. Dafür bedan-
ken wir uns und wünschen Ihnen

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Auch im vergangenen Jahr haben
sich wieder Menschen dazu ent-
schlossen, die deutsche Staats-
bürgerschaft anzunehmen. Elf
von ihnen feierten nun im Rat-
haus mit Vertretern des Stadtrats,
der Verwaltung und des Integrati-
onsausschusses eine Einbürge-
rungsfeier.

„Was wir heute feiern, ist Ihre
bewusste Entscheidung, von nun
an als Deutsche in Rheda-Wie-
denbrück zu leben“, betonte Bür-
germeister Theo Mettenborg in
seiner Begrüßungsansprache. Er
zitierte Arawat Sabejew, einen
bekannten Ringer aus Kasachs-
tan, der einmal sagte: „Deutsch-
land ist ein Ort, wo man seine

aTotti ist ein Schäferhund-
mischling, kastriert und etwa
1,5 Jahre alt. Er versteht sich
nicht mit Katzen, und auch
sollte er nicht in einen Haus-
halt mit Kindern kommen.
Der junge Hund braucht viel
Sport, aber auch Aufgaben für
seinen Kopf. Totti sollte in
hundeerfahrene Hände kom-
men. Wer Interesse hat, kann
sich beim Pferdeschutzhof
„Four Seasons“ am Heideweg
42 in Lintel, w 05242/377604,
melden.

Tier der Woche

Sonntag

Freizeitler durch
den Bergeler Wald

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Sechs Kilometer durch den
Bergeler Wald wandern die
Freizeitler Rheda-Wieden-
brück am Sonntag, 19. Januar.
Es kann auch weniger gelaufen
werden. Es wird eine Kaffee-
pause eingelegt. Abfahrt ist um
13 Uhr vom Parkplatz der
Gaststätte Klein, Hauptstra-
ße 102, aus. Eine Anmeldung
bis Samstag, 12 Uhr, ist erfor-
derlich unter w 05242/42981
bei Karl Winkler, der auch nä-
here Auskunft gibt.
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